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Veränderung des Arbeitskräftepotenzials 
nach Nationalitäten gegenüber dem Vorjahr

2

-10.000

0

10.000

20.000

30.000

40.000

50.000

60.000

70.000

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Inländer_innen

Sonstige Ausländer_innen

EU 14 ohne AT und DE

Deutschland

Kroatien (Juli 2013)

Beitrittsländer Jänner 2007

Beitrittsländer Mai 2004

-24.805

-9.676

-25.853

Inländer_innen AKP-
Rückgang ggü VJ

-15.082

Quelle: AMS Österreich, Stand Februar 2026

-11.423

Anmerkung: Der DVSV veröffentlichte als "beschäftigte Ausländer_innen" bis Ende 2024 die Zahl der unselbständig aktiv-beschäftigten Ausländer_innen. Seit 1.1.2025 werden 
auch ausländische KBG-Bezieher_innen mit aufrechtem Dienstverhältnis in den DVSV-Veröffentlichungen zu den beschäftigten Ausländer_innen gezählt. Diese aktuell gültige 
Definition wurde rückwirkend für alle Daten (ab 2008) implementiert!



Österreichs Bevölkerung 
wird immer älter

3Quelle: Statistik Austria






Kinderzahl pro Frau bleibt auf historischem Tief

4STATISTIK AUSTRIA, Demographische IndikatorenQuelle: 
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Bevölkerungsprognose bis 2050, Vergleich Prognosen 2024 vs. 2025
Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter 15 bis 64 Jahre (Jahresdurchschnitt 2050 im Vgl. zu statistisches 
Ergebnis 2024)

5Quelle: STATcube – Statistische Datenbank von STATISTIK AUSTRIA (11/2024; 11/2025)
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Erwerbspersonenprognose bis 2050, Prognose 2025
Personen zwischen 15 und 64 Jahren beschäftigt oder arbeitslos (Jahresdurchschnitt 2050 im Vgl. zu 2025)

6Quelle: STATcube – Statistische Datenbank von STATISTIK AUSTRIA (11/2025)
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7Quelle: AMS Standing Research Committee, 22.01.2026
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Durchschnittlich Beschäftige mit aufrechter
Rot-Weiß-Rot-Karte und Blaue Karte EU
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Regionale Verteilung der beim AMS vorgemerkten Konventionsflüchtlinge 
und subsidiär Schutzberechtigten – Jahresdurchschnitt 2025
(arbeitslos vorgemerkte Personen und Schulungsteilnehmer_innen)
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Kindertagesheime*

Schließtage
▸ 487 Kindertagesheime (5%) haben 

mehr als 10 Wochen gesperrt.
▸1.375 Kindertagesheime (14%) 

haben mehr als 6 Wochen 
gesperrt.

▸Im Schnitt: 
18,9 Schließtage/Jahr

Schließzeiten
▸1.228 Kindertagesheime (12%) 

haben höchstens bis 14.00 Uhr 
offen. 

▸1.965 Kindertagesheime (20%) 
haben höchstens bis 15.00 Uhr 
offen. 

Hinweis: Insgesamt gibt es 9.875 Kindertagesheime in Österreich.
Quelle: Statistik Austria 30.9.2025; 
*Kindergärten, Krippen, Horte und altersgemischte Gruppen; 11



1.965 Kindertagesheime* in Österreich 
haben höchstens bis 15.00 Uhr offen

12*Kindergärten, Krippen, Horte und altersgemischte Gruppen

Gesamt: 9.875 Kindertagesheime
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Teilzeitquote Frauen nach Bundesländern

13Quelle: Statistik Austria
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Beschäftigung 55- bis 64-Jähriger

▸Österreich: 58,8%
▸Europa:  65,2%
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Entwicklung Lehrlingszahlen seit 1980: 
Österreich & Oberösterreich
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KI verändert den Arbeitsmarkt: Weniger 
Einstiegsaufgaben, neue Kompetenzanforderungen
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▸ Technologische Wellen verändern Arbeit seit 200 Jahren (  Kondratieff)
• Dampfmaschine → Elektrizität → IT → KI als nächste Innovationswelle

▸KI transformiert Tätigkeiten und steigert Bedarf an Arbeitsmarkt-
Mobilität/Flexibilität (  ILO, 2025)

• Lebenslanges Lernen, Umschulung und AI Literacy werden Schlüsselkompetenzen

▸Einbindung von Belegschaft bei Einführung von KI → Höhere Produktivität 
und Arbeitszufriedenheit ( OECD, 2023)

▸Neue Evidenz zeigt Rückgang von Einstiegsaufgaben (  Brynjolfsson et 
al., 2025)

• Weniger Junior-Jobs und Entry-Level-Stellen in stark KI-exponierten Tätigkeiten
• Mechanismus: KI automatisiert Routine- und Einstiegsaufgaben
• Risiko: Weniger Einstiegsjobs → weniger Erfahrung → künftige Fachkräfte fehlen
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